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UVHH-Statement zur Verständigung der Finanzminister 

über die Einführung eines Verrechnungsmodells 

 

Ulfert Cornelius, Präsident des Unternehmensverbandes Hafen 

Hamburg: „Wir begrüßen, dass sich die Finanzminister aller Bundesländer 

auf einen gemeinsam Weg zur Optimierung des Verfahrens der 

Einfuhrumsatzsteuer verständigt haben und danken gleichzeitig Senator 

Dr. Dressel für diesen wichtigen Teilerfolg.“ 

Im Gegensatz zu anderen europäischen Staaten bindet das Verfahren in 

Deutschland zur Erhebung der Einfuhrumsatzsteuer unnötig Kapital und 

belastet die Unternehmen mit Bürokratie. Dies ist ein deutlicher 

Standortnachteil für alle deutschen Seehäfen im internationalen 

Wettbewerb.  

Cornelius weiter: „Die Hamburger Hafenwirtschaft erwartet daher eine 

schnelle Einführung des Verrechnungsmodells, damit die 

Importbedingungen aller deutschen Seehäfen mit denen in den 

europäischen Nachbarländern vergleichbar sind. Eine Steigerung der 

deutschen Importmengen durch das in anderen EU-Mitgliedstaaten 

bewährte Verrechnungsmodell führt zu mehr Wertschöpfung, 

Beschäftigung und Steuereinnahmen für die Bundesrepublik und wäre 

darüber hinaus ein Beitrag zum zwingend erforderlichen Bürokratieabbau.“ 
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